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Sehr geehrte Mitarbeiterin, sehr geehrter Mitarbeiter! 

Vielen Dank vorweg für die engagierte und konstruktive Zusammenarbeit in diesen besonderen 

Zeiten. 

Wir möchten Sie mit diesem KOFÜ-Newsletter über Aktuelles in der Corona-Thematik auf dem 

Laufenden halten. Umfassende Informationen sowie alle gelenkten Dokumente (Hygienerichtlinien, 

SOPs, etc.) finden Sie auch im Intranet unter: 

http://intranet.kepleruniklinikum.at/news/Seiten/2020/3/1313/Corona-Mitarbeiterinfos-der-

Geschaeftsfuehrung.aspx 

 

Konkret möchten wir Sie aktuell und kompakt über folgende Themen informieren: 

 

Aktueller Status 

Derzeit befinden sich 5 Patientinnen und Patienten mit bestätigter Diagnose zum Covid-19 stationär 

in der KUK. 

 

Persönliche Schutzausrüstung (PSA) für MitarbeiterInnen 

Da sich derzeit Anfragen bezüglich des adäquaten Einsatzes der persönlichen Schutzausrüstung (im 

speziellen FFP-Masken) häufen möchten wir auf Folgendes hinweisen: 

Eine flächendeckende Verwendung von FFP-Masken durch Gesundheitspersonal ist aus 

infektiologischen Überlegungen keine vernünftige, der aktuellen Situation angepasste Maßnahme und 

wird auch von keiner nationalen oder internationalen Institution (AGES, Robert-Koch-Institut, 

European Center for Disease Prevention and Control, WHO) nach derzeitigem Wissensstand 

empfohlen. 

http://intranet.kepleruniklinikum.at/news/Seiten/2020/3/1313/Corona-Mitarbeiterinfos-der-Geschaeftsfuehrung.aspx
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Für die Versorgung von COVID-19 Patienten ist eine ausreichende Menge an Schutzausrüstung im 

Keplerklinikum vorhanden. Um den Mitarbeiterschutz auch in einer Situation mit vermehrtem 

Patientenaufkommen von Personen mit bestätigter SARS-CoV-2 Infektion auf hohem 

Sicherheitsniveau gewährleisten zu können, ist der gezielte Einsatz der Schutzausrüstung 

unabdingbar. 

Um den unkontrollierten Zustrom auf Ambulanzen und Stationen zu unterbinden, wurde an den 

Standorten im Eingangsbereich eine Triagestation errichtet und andere Zugänge in das Gebäude 

abgesichert. Alle Personen werden hinsichtlich einer Symptomatik auf COVID-19 gescreent und 

Verdachtsfälle dürfen nur mit einer Schutzmaske das Gebäude betreten. 

Personal, das mit diesen Personen einen engen (<2m) und längerdauernden (>15min.) Kontakt hat, 

soll dabei eine PSA tragen. 

Werden Verdachts- oder bestätige Fälle hausintern für Untersuchungen transferiert, wird die 

betroffene Stelle vorab von der Station telefonisch informiert und das Personal kann die 

entsprechenden Vorbereitungen treffen. 

An dieser Stelle möchten wir noch einmal auf die konsequente Umsetzung der allgemeinen 

Basishygienemaßnahmen (Händehygiene, Abstand halten, Kontaktzeiten minimieren), die bei jedem 

Patienten, unabhängig von einer mutmaßlichen COVID-19 Infektion, durchzuführen sind, hinweisen. 

 

Zugang für MitarbeiterInnen 

Wir ersuchen alle Kolleginnen und Kollegen ihre BDE-Karte mitzuführen, um sich  bei 

Eingangsschleusen auszuweisen zu können. Vielen Dank. 

 

Risiko Raucherplätze 

Wir ersuchen darum, auch im Bereich der Raucherplätze darauf zu achten, keine Gruppen zu bilden 

und damit das Infektionsrisiko gering zu halten.  

 

Aufrechterhaltung Betrieb Buffets 

Wir dürfen Sie darüber informieren, dass der Betrieb der externen Buffets weiterhin mit 

eingeschränkten Öffnungszeiten gewährleistet ist. Die Sitzbereiche stehen derzeit nicht zur 

Verfügung. 

 

Aktionsteam innerhalb der KUK 

In der KUK ist ein von der KOFÜ geleitetes Aktionsteam mit Expertinnen und Experten aus 

verschiedenen Bereichen im Einsatz, um einerseits die Umsetzungsmaßnahmen täglich zu steuern 

und auch die notwendigen Vorbereitungen für die nächsten Tage zu koordinieren. Darüber hinaus 
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dürfen wir Sie informieren, dass wir uns als KOFÜ täglich in Videokonferenzen mit den anderen 

Krankenhausleitungen in OÖ abstimmen.  

 

Auftretende Themen 

Sollten wesentliche Themen auftreten, die einer Klärung seitens der KOFÜ bedürfen, ersuchen wir 

über die jeweiligen Führungskräfte dies an kontakt@kepleruniklinikum.at zu übermitteln. 

 

Wir bedanken uns bei Ihnen ausdrücklich für die engagierte Unterstützung bisher und auch weiterhin, 

um gemeinsam diese besonderen Herausforderungen besonnen und koordiniert zu meistern. 

 

Vielen herzlichen Dank! 

 

Mit besten Grüßen 

Ihre Geschäftsführung und Kollegiale Führung 

 

Mag. Dr. Franz Harnoncourt 

 

 Mag. Günther Dorfinger, MBA Simone Pammer, MBA 

 Univ.-Prof. DDr. Ferdinand Rudolf Waldenberger 
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